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11 EU-Staaten fordern eine weniger demokratische Union
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Frankreich, Deutschland, die Niederlande und acht weitere Mitgliedstaaten der Europäischen Union haben im Vorfeld des gestrigen Treffens der EU-Außenminister ein gemeinsames Schreiben an die
Hohe Vertreterin der EU, Kaja Kallas, gerichtet, in dem sie darauf drängen, dass die EU die Einstimmigkeitsregel bei außenpolitischen Entscheidungen abschafft.

Die Zeitschrift Posaune warnt seit über drei Jahrzehnten davor, dass eine solche Machtkonzentration tatsächlich eintreten wird und zu jenem autokratischen, aus zehn Nationen bestehenden, von
Deutschland geführten europäischen katholischen Reich führen wird, das in der Bibel prophezeit wurde.

In dem Schreiben werden fünf Leitlinien vorgeschlagen, um die Entscheidungsprozesse in der EU-Außenpolitik zu beschleunigen:

1. „Aufrichtige Zusammenarbeit“ zwischen den Mitgliedstaaten 

2. Die Nutzung von Stimmenthaltungen durch Staaten anstelle von Vetos

3. Trennung außenpolitischer Themen von „nicht damit zusammenhängenden Angelegenheiten“ 

4. Ersetzung der Einstimmigkeit bei wichtigen Beschlüssen durch eine qualifizierte Mehrheit (15 Mitgliedstaaten, die 65 Prozent oder mehr der EU-Bevölkerung repräsentieren)

5. Lassen Sie Staaten, die gegen Beschlüsse ihr Veto einlegen, ihre Beweggründe klar darlegen

In dem Schreiben wird gewarnt, dass, sollte die EU jetzt nicht handeln, „wir zwar Legitimität, aber keine Stärke haben werden“.

Mit anderen Worten: Diese führenden Nationen wollen, dass Europa auf Kosten der nationalen Souveränität und der repräsentativen Regierungsform zu einer starken Supermacht wird.

In dem Schreiben werden „Versuche, die regelbasierte internationale Ordnung zu untergraben“ (eine Anspielung auf die Vereinigten Staaten), „strategischer Wettbewerb“ und ein „grundlegend
verändertes Umfeld“ als Beweggründe für eine Straffung der EU-weiten Außenpolitik angeführt.

Elf Staaten haben das Schreiben unterzeichnet. Deutschland ist jedoch die treibende Kraft hinter diesen Bemühungen. Es verfügt über die größte Bevölkerung und den stärksten Willen innerhalb der
Union und wird voraussichtlich die größte Macht erlangen.

Sowohl Offenbarung 17, 12–13 als auch Daniel 2 warnen davor, dass in der Endzeit eine aus zehn Nationen bestehende europäische Supermacht entstehen wird.

Beobachten Sie, wie die derzeit 27 Mitgliedstaaten der EU die Entscheidungsgewalt auf eine kleinere, entschlossenere und einflussreichere Gruppe von Staaten – und Einzelpersonen –
konzentrieren werden, die die Kontrolle über den Rest Europas ausüben.

Die Hauptziele dieser aufstrebenden europäischen Großmacht werden die Vereinigten Staaten und Großbritannien sein. Um zu erfahren, an welcher Stelle die biblischen Prophezeiungen dies
offenbaren, lesen Sie Das Heilige Römische Reich in der Prophezeiung.
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